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PREIS-VERLEIHUNG
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SCHUBART-LITERATUR-

Eröffnung ab 5. Juli
Innenstadt
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AALEN CITY FÜR KIDS

Ihr Ansprechpartner für 
die Zustellung: 
Telefon: 07361 570-543

HOTLINE

Städtische Ämter und  
Dienststellen geschlossen 

Wegen einer internen Veranstaltung sind 
am Freitag, 12. Juli die Ämter und Dienst-
stellen sowie die Bezirksämter und Ort-
schaftsverwaltungen der Stadt Aalen ge-
schlossen.

Die städtischen Kitas, die Angebote der ver-
lässlichen Grundschule und der Schulkind-
betreuung, das Schülerhaus in Hofherrn-
weiler, die städtischen Jugendtreffs und der 
Treffpunkt Rötenberg sind an diesem Tag 
nicht geöffnet. Auch die Stadtbibliothek und 
ihre Zweigstellen sowie das Urweltmuseum 
und die Begegnungsstätte Bürgerspital ha-
ben geschlossen.

Das Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ so-
wie das Limesmuseum Aalen haben an die-
sem Tag geöffnet und können zu den übli-
chen Öffnungszeiten besucht werden.

Jakobimarkt in der  
Aalener Innenstadt

Am Montag, 8. Juli 2019 findet der traditio-
nelle Jakobimarkt in der Aalener Innen-
stadt statt. Viele Markt- und Verkaufsstän-
de laden zum Bummeln, Einkaufen und 
Erleben ein.

In der gesamten Innenstadt präsentieren 
Aussteller ihr vielfältiges, abwechslungsrei-
ches und neues Angebot. Eine Tradition, 
welche auch von den bestehenden Ge-
schäften gerne gesehen wird. 
Das Flair dieses Marktes und die schöne 
 Innenstadt machen den Besuch zum Erleb-
nis. Ganz stressfrei kann der Markt mit 
öffent lichen Verkehrsmitteln erreicht wer-
den.

Auf www.aalen.de kann über die Webcam 
das aktuelle Marktgeschehen verfolgt wer-
den.

VERKEHRSBEHINDERUNGEN

Auf Grund des Marktes ist an diesem Tag in 
der Innenstadt von Aalen mit Verkehrsbe-
hinderungen zu rechnen. 
Ab 6 Uhr werden die Gmünder Straße (ab 
Westlicher Stadtgraben), die Reichsstädter 
Straße, der Südliche und der Östliche Stadt-
graben sowie der Marktplatz für den allge-
meinen Verkehr gesperrt. 
Im Südlichen und Östlichen Stadtgraben 
müssen parkende Fahrzeuge bis Montag, 
8.  Juli 2019, 6 Uhr entfernt sein. Die Ein-
bahnregelung in der Rittergasse wird auf-
gehoben. Die Innenstadt ist für Anlieger nur 
über die Straße „An der Stadtkirche“ anfahr-
bar.

Die Anwohner werden um Verständnis für 
mögliche Behinderungen gebeten.

Das alljährliche Internationale Festival fin-
det dieses Jahr am 13. und 14. Juli in der 
36. Auflage statt. Es wird gefeiert, gegessen 
und getanzt, und das ganz international. 
Mehr als 30 Vereine, Initiativen und Grup-
pen aus verschiedenen Kulturen beteiligen 
sich. Das Programm verspricht Spaß für 
Groß und Klein. Kulturküchen, Mitmach-
aktionen, gute Musik und vieles mehr ste-
hen auf dem Programm.

MUSIK UND TANZ

Erstmals eröffnet Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler bereits gegen 15 Uhr das Fest auf 

der Bühne am Gmünder Torplatz. Begleitet 
wird dies von Musikerinnen der Musik-
schule Aalen. Daniela Müller am Saxophon 
und Vitalija Fedosenko sorgen für den tem-
peramentvollen, musikalischen Auftakt. 
Den Friedensgruß halten in diesem Jahr der 
Pfarrer der kroatischen Gemeinde Vilim 
 Koretic und Jugendreferent Martin Kron-
berger, dazu musizieren „Los Sharquitos“ 
unter dem Motto „Orient trifft Okzident“. 

Am Abend wird auf der Bühne am Gmünder 
Torplatz ab 20 Uhr Musik aus aller Welt ge-
spielt. Das Duo Latin Flair tritt mit Einflüs-
sen „aus acht Ecken der Welt“ auf und singt 

in 17 verschiedenen Sprachen. Auch Instru-
mente werden virtuos eingesetzt, unter an-
derem Gitarre, Ukulele, Cajon und  viele 
mehr. Das Duo bringt noch einen Überra-
schungsgast mit. 
Neues auf dem Spiegler-Gelände: Sieben 
Standbetreiber sorgen für das Wohlbefinden 
der Gäste. Das Besondere: kleine und güns-
tige Portionen laden zum Probieren ein. Kü-
chen aus Frankreich, Italien, Thailand, Spa-
nien und Griechenland können hier gekostet 
werden. Dazu bietet „Fröhlich fein genießen“ 
passende Getränke. Auch auf der Bühne 
wird gut gefeiert. Von 18 bis 24 Uhr findet 
 eine Salsa-Tanzparty am Samstag statt. DJ 
Pabel mit Dany und Chris von der Salsa-
Tanzschule A lo Cubano verwandeln die 
Bühne in eine kubanische Tanzfläche auf 
der es temperamentvoll abgeht.

DUO ZWIEPACK – MOBIL & UNPLUGGED

Auf dem Spiegler-Gelände steht am Sonn-
tag Heino Fauch ab 13 Uhr auf der Bühne 
und präsentiert den Festbesuchern Acou-
stic Rock. Anschließend um 17 Uhr treten 
Hazy & The Babydolls auf. Sie sorgen für 
 gute Musik mit einer Verbindung aus Blues 
und Rock.
Mobil und unplugged: So mischt das Duo 
Zwiepack das Internationale Festival am 
Sonntag ab 18 Uhr auf. Christian Bolz am 
Saxophon und Markus Brown am Kontra-
bass sorgen zwischen den Ständen mit ih-
rer Musik für beschwingte und mitreißende 
Unterhaltung. Dieser Rhythmus wird sich 
auf die Festbesucher übertragen. 

Nicht nur das Internationale Festival lädt zu 
einem Besuch ein, auch der Stadtlauf lockt 
die Gäste in die City. Von 10 bis 13 Uhr streift 
der Aalener Stadtlauf das Fest – über den 
Marktplatz durch die Gmünder Straße hin-
ter den Ständen entlang des Westlichen 

Stadtgrabens. Anschließend lockt das Folk-
loreprogramm die Zuschauer vor die Bühne 
am Gmünder Torplatz. 

FOLKLOREPROGRAMM DER VEREINE

Ein Höhepunkt ist, wie in jedem Jahr, das 
Folkloreprogramm. Von 13.30 bis 17 Uhr tre-
ten verschiedene Vereine und Gruppen auf, 
unter anderem der Afrikanische Kulturver-
ein, die Tamilische Schule Aalen, der Srilan-
kische Kulturverein, und viele mehr. Far-
benprächtige Kostüme, traditionelle Tänze 
und Musik wecken Fernweh.

KINDERPROGRAMM

Das Gelände vor dem evangelischen Ge-
meindehaus wird von den Kindern erobert, 
am Samstag ab 16 Uhr und am Sonntag ab 
11 Uhr. Das Haus der Jugend lädt Kinder und 
Junggebliebene zum Spielen und Auspro-
bieren ein: XXL-Spiele, Mikado, Slackline 
und vieles mehr.

„MEINE STADT, MEIN ZUHAUSE“

Schülerinnen und Schüler von mehr als 
zehn Schulen der Region beteiligen sich an 
der diesjährigen Kunstaktion „Meine Stadt, 
mein Zuhause“, initiiert von Lamia Fetzer.
In einem Workshop mit Künstlerinnen und 
Künstlern des Aalener Kulturvereins bear-
beiten die Schülerinnen und Schüler groß-
formatige Porträts. Die Werke sind bis zum 
18. Juli im Rathaus zu sehen. Der Verkaufs-
erlös kommt einem Schulprojekt in Tune-
sien zugute.

INFO

Das 36. Internationale Festival findet statt 
am 13. Juli von 15 bis 24 Uhr und am Sonn-
tag, 14. Juli von 10 bis 20 Uhr.

36. Internationales Festival – gemeinsam feiern

SAMSTAG, 13. UND SONNTAG, 14. JULI 2019, AALEN, GMÜNDER TORPLATZ

Jährlicher Höhepunkt ist das Folklore-Programm der Vereine. Foto: Stadt Aalen

Im Zuge der Überlegungen zur Sanierung 
des Rathauses soll mit einer Reihe von Vor-
trägen die Architektur der 1970er-Jahre be-
leuchtet werden. Über die Zukunft ihres 
Rathauses soll auch die Aalener Bürger-
schaft mitdiskutieren können. Deshalb lädt 
die Stadt Aalen zu Vorträgen mit drei nam-
haften Architekten und anschließender 
Diskussion in das Rathaus ein. 

Den Auftakt macht Architekt Prof. Arno Le-
derer am Mittwoch, 10. Juli 2019, 19.30 Uhr, 
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses. Er 
stellt in seinem Vortrag die Frage „Sind die 
Abrisse von heute die Bausünden von mor-
gen?“. Im Anschluss diskutieren mit ihm auf 
dem Podium die langjährige Oberbürger-
meisterin von Reutlingen Barbara Bosch 
und Prof. Marianne Mueller von der Akade-
mie der Bildenden Künste Stuttgart über das 
Rathaus der Zukunft.

Barbara Bosch hat sich als OB in Reutlingen 
für die Sanierung des inzwischen denkmal-
geschützten Rathausgebäudes von 1966 
ein gesetzt, nachdem ein möglicher Abriss 
und Neubau an anderer Stelle ins Gespräch 
gebracht wurde. Inzwischen ist das Rathaus 
in Teilen saniert worden, die Tiefgarage und 
der Sitzungssaal, die sanitären Anlagen und 
die Elektrik wurden modernisiert und  da- 
bei auch ein barrierefreier Zugang ermög-
licht. 

Arno Lederer ist selbstständiger Architekt 
und seit 40 Jahren international tätig. Die 
Bauten und Wettbewerbsbeiträge des Büros 
Lederer Ragnarsdóttir Oei sind vielfach aus-
gezeichnet. Arno Lederer hat an mehreren 
Universitäten gelehrt und ist Mitglied 
in zahlreichen Beiräten.

Marianne Mueller lehrt als Professorin für 
Entwerfen, Architektur und Gebäudetypo-
logie in der Fachgruppe Architektur an der 
staatlichen Akademie der Künste Stuttgart.

Damian Imöhl, Chefredakteur der Schwäbi-
schen Post, wird die Moderation überneh-
men.

Die Veranstaltung wird das Team von „Fröh-
lich fein genießen“ bewirten.

INFO

Das 1975 fertiggestellte Aalener Rathaus aus 
Sichtbeton gehört in die Ära des Brutalis-
mus. So manches Mal als „Bausünde“ ge-
schmäht, kommen inzwischen die Vorzüge 
dieser Bauten immer mehr zur Geltung.

Weitere Vorträge mit anschließender 
Diskussion sind geplant am:

Dienstag, 8. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Prof. Dr. Dr. Werner Sobek
Ein anderer Blick auf den Umgang mit alter 
Bausubstanz. 
Anschließend Diskussion mit Landeskon-
servatorin Prof. Dr. Ulrike Plate, Landesamt 
für Denkmalpflege  und Prof. Dr. Gerhard 
Schneider, Rektor der Hochschule für Tech-
nik und Wirtschaft Aalen.
Moderation: Thorsten Vaas, Chefredakteur 
Aalener Nachrichten

Donnerstag, 12. Dezember 2019, 19.30 Uhr
Dipl.-Ing. Wolfgang Riehle, Architekt BDA
Entwicklung und Qualitäten der jüngeren 
Architekturgeschichte

AUFTAKT VORTRAGSREIHE UND PODIUMSDISKUSSION MIT OB A.D. BARBARA BOSCH IM RATHAUS AM 10. JULI, 19.30 UHR

Sind die Abrisse von heute die Bausünden von morgen?

Architekt Arno Lederer hält am 10. Juli einen 

Vortrag.               Foto: Klaus Mellenthin

Die langjährige Reutlinger Oberbürgermeisterin 

Barbara Bosch kommt zur Podiumsdiskussion.

Foto: privat

Faires Frühstück
MOTTO „AFRIKA – AGENDA 2030;  
17 ZIELE FÜR UNSERE WELT“

Nach dem großen Zuspruch in den ver-
gangenen beiden Jahren findet auch in 
diesem Jahr das Faire Frühstück statt. Die-
ses Mal unter dem Motto „Afrika – Agenda 
2030; 17 Ziele für unsere Welt“. Das Faire 
Frühstück wurde erstmals im Jahr 2017 
von der Steuerungsgruppe Fairtrade der 
Stadt Aalen veranstaltet.

Hierzu lädt die Steuerungsgruppe der Stadt 
Aalen Sie ganz herzlich am Samstag, 20. Ju-
li 2019 von 9 bis 12 Uhr in das Rathausfoy-
er und bei schönem Wetter auch vor das 
Rathaus ein. Probieren Sie die fairen und re-
gionalen Produkte des Weltladens und des 
Aalener Wochenmarktes oder genießen Sie 
am Samocca-Stand den Klassiker unter den 
Fairtrade-Produkten, einen Kaffee. Für die 
Unterhaltung sorgen der Chor „Sing4Joy“ 
und das Theater der Stadt Aalen. Sie können 
sich bei der Fairtrade-School Kopernikus-
Gymnasium Wasseralfingen und der Fair-
trade-University, Hochschule Aalen inten-
siv rund um die Nachhaltigkeitsziele der 
UNESCO informieren. Kommen Sie vorbei! 
Es lohnt sich.

SAMSTAG, 20. JULI 2019, 9 BIS 12 UHR

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

GEMEINDERAT

Donnerstag, 4. Juli 2019, 15 Uhr

KULTUR-, BILDUNGS- UND 
FINANZAUSSCHUSS

Mittwoch, 10. Juli 2019

AUSSCHUSS FÜR UMWELT UND 
STADTENTWICKLUNG

Donnerstag, 11. Juli 2019

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de zu 
finden.
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Die Stadt Aalen sucht 
Verstärkung 
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STELLENANZEIGE

Baden-Württembergische 
Kinder- und Jugendliteraturtage 
Aalen | 7.10–10.11.20192

5
.

Sei dabei!
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Film: Still Alica – Mein Leben ohne 
Gestern.
Mittwoch, 3. Juli 2019 | 20 Uhr | Kino am 
Kocher | Turnstraße 15

After-Work-Coaching:  
Die Lust am Scheitern. Mit Beater Herre.
Donnerstag, 4. Juli 2019 | 18 Uhr | Torhaus

Frauen-Film-Frühstück
Film: Colette
Sonntag, 7. Juli 2019 | 9.30 Uhr | Kino am 
Kocher | Turnstraße 15

Info-Veranstaltung: 
Schulden – was nun?  
Einführung in das Verbraucherinsolvenz-
verfahren.
Montag, 8. Juli 2019 | 16 Uhr | Torhaus

Vortrag: 
Aggressionen bei Kindern – wie können 
wir damit umgehen? 
Mit Angelika Henkel-Herzog
Dienstag, 9. Juli 2019 | 19.30 Uhr | Torhaus

VOLKSHOCHSCHULE 

„Verführung ist die wahre Gewalt“ 
Ein liebestoller Spaziergang
Donnerstag, 4. Juli und Freitag, 5. Juli 2019 
| jeweils 18 Uhr | Kocherursprung 
Unterkochen

„Verführung ist die wahre Gewalt“ 
Ein liebestoller Spaziergang
Freitag, 12. Juli 2019 | 18 Uhr | 
Schloss-Scheune Essingen

„Verführung ist die wahre Gewalt“ 
Ein liebestoller Spaziergang
Samstag, 13. Juli 2019 | 21 Uhr | Freibad 
Spiesel

PREMIERE: „Ja, gleich!“
Sonntag, 7. Juli 2019 | 15 Uhr | Haus der 
Jugend

„Ja, gleich!“
Dienstag, 9. Juli 2019 | 17 Uhr | Haus der 
Jugend

ZUM LETZTEN MAL: „Kikerikiste“
Sonntag, 14. Juli 2019 | 15 Uhr | Schloss 
Wasseralfingen

Gastspiel der Absolventen der Schauspiel-
schule Mainz: „Der goldene Drache“
Sonntag, 14. Juli 2019 | 19 Uhr | Wi.Z

KARTENVORVERKAUF UND INFOS:

Telefon: 07361 52-2600
kasse@theateraalen.de
www.theateraalen.de

THEATER DER STADT AALEN

TEIL I (15 UHR BIS CA. 16 UHR) 

1. Feststellung von Hinderungsgründen  
 gem. § 29 Gemeindeordnung bei den  
 Mitgliedern des neu gewählten Gemein- 
 derats 

2. Verabschiedung der ausscheidenden  
 Mitglieder des Gemeinderats  
 
TEIL II (AB CA. 16.30 UHR)
 
3. Einführung und Verpflichtung der  
 Mitglieder des neu gewählten Gemeinde- 
 rats  

4. Änderung der Geschäftsordnung des  
 Gemeinderats der Stadt Aalen 
 

5. Bestellung der ehrenamtlichen Stellver- 
 treter des Oberbürgermeisters aus der  
 Mitte des Gemeinderats nach § 49 Abs. 1  
 Gemeindeordnung 

6. Zusammensetzung des Ältestenrats 

7. Neubildung und Besetzung der Aus- 
 schüsse des Gemeinderats sowie der  
 sonstigen Gremien 
 
8. Verschiedenes 
 
Aalen, 27.06.2019
gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten*

Am Donnerstag, 4. Juli 2019 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
GEMEINDERATSSITZUNG

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Integrationshearing –  
Jetzt geht es los

Am Montag, 8. Juli 2019 um 16.30 Uhr fin-
det das Integrationshearing zur Umset-
zung des Integrationskonzepts der Stadt 
Aalen statt. 
Unter dem Motto „Aalener Integrationskon-
zept-Jetzt geht es los“ lädt die Stadtverwal-
tung Aalen am Montag, 8. Juli 2019 um 16.30 
Uhr alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger in das Foyer des Rathauses ein. Ende 
2017 machte sich die Stadt Aalen auf den 
Weg, ein Integrationskonzept aufzusetzen. 
Im Jahr 2018 wurde das Konzept in enger 
Zusammenarbeit zwischen dem Integra-
tions team, dem Integrationsausschuss und 
der Bürgerschaft entwickelt. 
2019 steht nun die konkrete Umsetzung des 
Konzeptes an. An Thementischen werden 
vom Integrationsausschuss ausgewählte 
Ziele der Handlungsfelder (Vernetzung, 
Wohnen, Bürgerschaftliches Engagement 
und Bildung & Sprache) aus dem Inte gra-
tions konzept diskutiert und diese mit kon-
kreten Maßnahmen hinterlegt. 
Alle interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich willkommen.

8. Unterkochener Bärentage 
am 6. und 7. Juli 2019

Der HGV Unterkochen und das Bezirksamt 
Unterkochen laden herzlich zu den 8. Un-
terkochener Bärentagen rund um den Rat-
hausplatz in Unterkochen ein. 
Das Fest beginnt am Samstag mit einem fei-
erlichen ökumenischen Gottesdienst zum 
traditionellen Kinderfest. Anschließend ist 
die Bühne frei für die Kinder der Kocher-
burgschule, des TV 1884 und den Kinder-
gärten Schatzkiste und St. Josef, welche mit 
einem buntem Programm die Zuschauer 
begeistern. Mit einer großen instrumenta-
len Vielfalt übernimmt wieder der Unterko-
chener Musikverein die musikalische Um-
rahmung. Zum Mitmachen lädt die große 
Spiel- und Aktionsstraße ein, mit Rodeo, 
Bungee-Trampolin, Feuerwehr-Spritzwand 
der JF Uko, Karussell, Kinderschminken, 
Staffellauf mit Preisen und weiteren Statio-
nen. 
Abends tritt erstmalig die Live-Band „Gerda“, 
mit einer neuen Show auf, was für eine tolle 
Partystimmung auf dem Rathausplatz sorgt. 
Mit einem musikalischen Highlight mit 
Swing- und Big Band Sound beginnt der 
Sonntag mit der 42nd Floor Big Band und 
 einem zünftigen Weißwurst-Frühschop-
pen. Nachmittags nimmt uns die Kochen 
Clan Pipe Band auf eine musikalische Reise 
mit schottischen Klängen mit, bevor es wie-
der Aufführungen der Kindertagesstätte 
Maria Fatima, des TV 1884 und „Die Neue 
Tanzschule“ gibt. Zum Abschluss spielt der 
Fan farenzug der NZ Uko und lässt das Wo-
chen ende musikalisch ausklingen. Die Un-
terkochener Vereine Liederkranz Uko, FV08, 
NZU, Petanque Club und TV 1884 versorgen 
mit viel Engagement alle Gäste mit  leckeren 
Flammkuchen, Grillspezialitäten, Mittags-
tisch, Kaffee/Kuchen und Getränken.

Der Aalener Stadtlauf am 14. Juli ist in die-
sem Jahr Teil eines großen Veranstal-
tungswochenendes. Am selben Tag steigt 
sowohl das Internationale Festival als auch 
die ACA-Aktion „Aalen spielt“.

Hunderte von Läufern und Zuschauern 
werden am Sonntag, 14. Juli, die Aalener In-
nenstadt bevölkern. Neu ist diesmal: Das 
sportliche Großereignis in Regie der LSG 
Aalen geht mit dem zweitägigen Internatio-
nalen Festival einher. Passend dazu wird der 
33. Aalener Stadtlauf deshalb mit internatio-
naler Note aufwarten. Was heißt das genau? 
Im Rahmen des Intersport-Schoell-Team-
laufs wird neben dem schnellsten, größten 
und originellsten erstmals auch das inter-
nationalste Team gewertet. Zudem gibt es 
Freistarts für Läufer aus den Aalener Part-
nerstädten.

Start und Ziel des Aalener Stadtlaufs wird er-
neut am Sparkassenplatz sein. Dort startet 
nach einer ökumenischen Andacht um 
10.10 Uhr der Hauptlauf über zehn Kilome-
ter in Runden durch die Innenstadt. Die 
Streckenführung ist die gleiche wie im Vor-

jahr. Damit kommen die Läufer auch am 
Gmünder Torplatz vorbei, wo um die Mit-
tagszeit das Internationale Festival beginnt. 
„Die Läufer werden von den Zuschauern 
dort abgeschirmt, aber natürlich werden 
wir auch die Laufwege für die Gäste des Fes-
tes offen halten“, versichert Ingo Sachs. 
„Dankbar sind wir auch der evangelischen 
Kirchengemeinde, dass sie uns grünes Licht 
für einen früheren Start gegeben hat. Somit 
kommen wir uns in den Stoßzeiten mit den 
Besuchern des Internationalen Festivals am 
Torplatz nicht in die Quere.“

INFO

Die Voranmeldung läuft noch bis 7. Juli. Der 
Haupt- und Jugendlauf beginnt um 10.10 
Uhr. Um 11.40 Uhr gehen die Läufer des In-
tersport-Teamlaufs und des AOK-Gesund-
heitslaufs (4,5 km) auf die Strecke, bevor 
dann um 12.30 Uhr der Startschuss für den 
ersten Schülerlauf fällt. Den krönenden Ab-
schluss machen die Jüngsten um 13.30 Uhr 
beim Bambini-Lauf. 

Weitere Infos auf aalener-stadtlauf.de

33. Aalener Stadtlauf ist dieses 
Jahr international

SONNTAG, 14. JULI 2019

Jetzt anmelden für den Aalener Stadtlauf.                Foto: Stadt Aalen

Vom 7. bis 27. Juli 2019 beteiligt sich die 
Stadt Aalen bereits zum achten Mal am 
STADTRADELN. Die Anmeldung geht ganz 
einfach über www.stadtradeln.de. Der 
Wettbewerb wird vom Klima-Bündnis or-
ganisiert, das sich als großes europäisches 
Städtenetzwerk für den Klimaschutz ein-
setzt.

Fahrradfahren liegt voll im Trend und gilt 
nach wie vor als die effizienteste nicht-mo-
torisierte Art der Fortbewegung. Immer 
mehr Menschen verbringen nicht nur ihre 
Freizeit auf dem Rad oder auf dem E-Bike – 
das Fahrrad bietet auch die Möglichkeit, 
zahlreiche Besorgungen des Alltags zu erle-
digen. Gerade auf Kurzstrecken liegt das 
Fahrrad im Vergleich zum Auto vorn: Sie er-
reichen mit dem Rad ihr Ziel meistens 
schneller und zudem wesentlich kosten-
günstiger.
Alle Aalenerinnen und Aalener sind auch 
2019 wieder dazu aufgerufen, drei Wochen 
lang klimaschonend zu radeln. Lassen Sie 
das Auto stehen und steigen Sie möglichst 
oft auf das umweltfreundliche Fahrrad um. 
Bei der STADTRADELN-Aktion zählt jeder 
Kilometer. Dabei ist es egal, ob Strecken auf 
dem Weg zur Arbeit oder in der Freizeit mit 
dem Fahrrad oder dem E-Bike zurückgelegt 

werden. Laden Sie Freunde, Familie, Kolle-
ginnen und Kollegen zum Mitmachen ein. 
Sie tragen mit Ihrer Teilnahme dazu bei, 
dass unsere Stadt noch umwelt- und kli-
mafreundlicher wird! Mitmachen lohnt sich: 
Die eifrigsten Radler und Teams werden bei 
einer Preisverleihung im Herbst prämiert 
und erhalten attraktive Preise. Registrieren 
Sie sich auf www.stadtradeln.de für Ihre 
Kommune. Treten Sie dann einem Team bei 
oder gründen Sie ein eigenes. Danach losra-
deln und die Radkilometer einfach online 
eintragen oder per STADTRADELN-App 
verfolgen. 

Eine Anmeldung kann auch noch während 
der gesamten Aktionszeit erfolgen – die ge-
fahrenen Kilometer werden dann rückwir-
kend eingetragen. Mitmachen können alle 
Aalener Bürgerinnen und Bürger sowie alle 
Auswärtigen, die in Aalen arbeiten, einem 
Verein angehören, die Schule oder die 
Hochschule besuchen.

INFO

www.stadtradeln.de/home

Kontakt: Ulrich Weigmann, Grünflächen- 
und Umweltamt Stadt Aalen, 07361 52-1611

BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ

STADTRADELN 2019

ANZEIGE

EUTB Sprechstunde  
im Rathaus

Jonas Beck bietet jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr im Rathaus eine kostenlose Beratung 
rund um das Thema Teilhabe an.
Vorherige Anmeldung ist gewünscht.

KONTAKT

Beratungsstelle Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)
Schulstraße 7, 73432 Aalen
Telefon: 07361 880079
Mail: eutb.ostalbkreis@kbs-ai.de
www.eutb-ostalbkreis.de
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Geschichten- und Bastelkiste 
„Das wasserscheue Krokodil“

Alle Krokodile lieben Wasser. Bis auf eines. 
Es kann Wasser einfach nicht ausstehen. 
Es wünscht sich mit den anderen Krokodi-
len herumzutollen. Aber Wasser ist kalt, nass 
und peinlich. 

Die Stadtbibliothek lädt am Donnerstag, 4. 
Juli 2019 um 16 Uhr zur Geschichten- und 
Bastelkiste ein. Für Kinder ab vier Jahren. 
Der Eintritt ist frei. 

STADTBIBLIOTHEK

Schnuppertag Gitarre 

Am Samstag, 6. Juli 2019, von 10 bis 12 Uhr, 
können Kinder ab fünf Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene die verschiedenen Instru-
mente unter fachkundiger Anleitung aus-
probieren.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Offene Probe der Bigband der 
Musikschule Aalen

Am Montag, 8. Juli 2019 um 19 Uhr, lädt die 
Musikschule Aalen in den Herbert-Becker-
Saal zur öffentlichen Probe der Bigband ein. 
Interessierte können hören und sehen, was 
es heißt in einer Bigband mitzuspielen und 
wie eine Probe abläuft. 
Wer Lust hat, kann sogar mitmachen. 

Gern können eigene Instrumente mitge-
bracht werden. 

Schnuppertag Streicher  
und Schlagzeug 

Am Samstag, 13. Juli 2019, von 10 bis 12 
Uhr, können Kinder ab sechs Jahren 
Streichinstrumente und ab vier Jahren 
Schlagzeug unter fachkundiger Anleitung 
ausprobieren. 
Auch Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich willkommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

KONTAKT

Musikschule Aalen
Hegelstraße 27, 73431 Aalen
Telefon: 07361 524961-0
E-Mail: musikschule@aalen.de

MUSIKSCHULE

NEUES DIGITALES ANGEBOT

Duden Basiswissen Schule

Seit Montag, 1. Juli, erweitert die Stadtbib-
liothek Aalen ihr Online-Angebot um die 
digitale Version der bei Schülerinnen und 
Schülern beliebten Reihe „Basiswissen 
Schule“ des Duden-Verlags.

Seit vielen Jahren sind die Bände der Reihe 
„Basiswissen Schule“ bei Schülerinnen und 
Schülern von der 5. Klasse bis zum Abitur 
beliebt – sei es zur Auffrischung des Stoffs 
vor Klassenarbeiten und Prüfungen oder als 
Quelle für die Erarbeitung von Referaten 
und Präsentationen. Neben den gedruckten 
Ausgaben stellt die Stadtbibliothek Aalen 
 ihren Nutzerinnen und Nutzern ab 1. Juli 
auch die digitale Version dieser 18 Bände 
von A wie Astronomie bis P wie Physik um-
fassender Lernhilfe zur Verfügung. 

Über die Rubrik „Kataloge & Datenbanken“ 
auf www.stadtbibliothek-aalen.de ist dann 
an sieben Tagen in der Woche und rund um 
die Uhr wie bei der Ostalb-Onleihe, den 
Munzinger-Archiven und der Genios-Pres-
sedatenbank von Zuhause aus ein beque-
mer Zugriff auf die Inhalte dieser bewährten 
Schülerhilfen möglich. 

Ein weiterer Mehrwert gegenüber den ge-
druckten Büchern ist die Möglichkeit, Be-
griffe fächerübergreifend in allen Bänden 
gleichzeitig zu suchen. 

Für die Nutzung ist wie bei den anderen On-
line-Angeboten ein gültiger Bibliotheks-
ausweis der Stadtbibliothek erforderlich.

Großes Lob und Anerkennung zollten die 
Mitglieder der städtischen Delegations-
reise ihren mosambikanischen Gesprächs-
partnern nach der Rückkehr von der  
fünftägigen Besuchsreise in das ostafrika-
nische Land. Nach dem verheerenden Wir-
belsturm „Idai“ hatte sich ein breites Aale-
ner Hilfsbündnis gebildet, um dem Land 
mit Spenden, medizinischen Hilfsgütern 
und technischem Know-How beim Wie-
deraufbau zur Seite zu stehen.  

Erst vor rund einem dreiviertel Jahr hat der 
Gemeinderat den Beschluss für eine Städte-
freundschaft mit der Stadt Vilankulo in Mo-
sambik gefasst, und schon jetzt funktionie-
re diese Partnerschaft zwischen zwei 
Kommunen „auf Augenhöhe“ sehr gut, „un-
sere Projekte sind sehr gut umgesetzt wor-
den“, berichtet OB Thilo Rentschler von den 
Eindrücken der Reise. Unter seiner Leitung 
war eine elfköpfige Delegation, darunter die 
Stadträtinnen und Stadträte Andrea  Hatam, 
Sigrun Huber-Ronecker, Claus Al brecht, 
Hartmut Schlipf und Roland Hamm nach 
Vilankulo aufgebrochen. Sie wurden beglei-
tet vom Landrat des Donau-Ries-Kreises 
Stefan Rößle und dem Ausbildungsleiter der 

Firma Mapal Uwe Heßler sowie Daniela 
Dorrer, Nachhaltigkeitsreferentin an der 
Hochschule und seit Anfang Juli bei der 
Stadt für kommunale Entwicklungspolitik 
zuständig. Auch Intendant Tonio Klein-
knecht vom Theater der Stadt Aalen beglei-
tete die Delegation, um Möglichkeiten für 
ein kulturelles Austauschprojekt auszulo-
ten.  Für die GOA, die Abfallgesellschaft des 
Landkreises, war Ralf Naunheim mitgereist.
„Der Demokratisierungsprozess in Mosam-
bik läuft sehr gut,“ berichtet Rentschler. Von 
einem zentralistisch regierten Land, be-
dingt durch die portugiesische Kolonialzeit, 
entwickle sich das Land nun auch dank 
dem Engagement des langjährigen Staats-
präsidenten Joaquim Chissano zu einem 
demokratischen Staat. Bei den im Oktober 
anstehenden Wahlen werden Gouverneure 
für die einzelnen Provinzen gewählt, die als 
„demokratische Zwischenebene“ zwischen 
den Kommunen und der Regierung in Ma-
puto dienen sollen.
 „Wir können nur Gutes dort tun, wenn wir 
bei uns entsprechende Förder- und Spen-
denmittel einwerben“, so das Fazit von Rent-
schler. Auf kommunaler Ebene könne Aalen 
Vilankulo ganz gezielt unterstützen. Als 

mögliches Projekt nennt Rentschler das 
Stadtentwicklungskonzept der afrikani-
schen Partnerkommune und betont wie 
wichtig es sei, dass die Hilfsprojekte nach-
haltig gestaltet werden, denn dann „machen 
sie sich die Mosambikaner zu eigen.“
Er bedankte sich bei allen privaten Spen-
dern, Organisationen und Unternehmen, 
die das Aalener Hilfsbündnis nachhaltig 
unterstützen. Vor allem die Deutsch-Mo-
sambikanische Gesellschaft (DMG) sei hier 
zu nennen. Er dankte der Hochschule und 
stellvertretend für alle privaten Spender 
Stadtrat Claus Albrecht und seiner Ehefrau, 
die den Bau und den Betrieb einer Vorschu-
le durch ihre Spende ermöglicht haben. Für 
die Unternehmerschaft bedankte er sich bei 
der Firma Mapal, die bereits erfolgreich 
Schulungsprogramme für berufliche Qua-
lifizierungsmaßnahmen in Mosambik 
durchführt. Das Thema „Müll“ sei bei dieser 
Reise durch die Teilnahme von Ralf Naun-
heim, GOA-Mitarbeiter, erstmals vertieft 
worden und erste Ideen für ein professio-
nelles Abfallmanagement mit Recycling 
und Rohstoffverwertung angesprochen 
worden. „Unser Aalener Mosambik-Hilfs-
netzwerk ist so stark, dass wir dort erfolg-
reich Projekte stemmen können“, fasste OB 
Rentschler die Reiseeindrücke zusammen. 
Voneinander zu lernen, die Begegnungen 
zwischen den Menschen in den Mittelpunkt 
stellen, sei dabei das wichtigste Ziel der 
Städtefreundschaft.
Auch Stadtrat Claus Albrecht ist begeistert 
vom Engagement der Mosambikaner vor 
Ort. „Es wird nicht nur geredet, sondern es 
klappt auch dank der Unterstützung der 
Deutsch-Mosambikanischen Gesellschaft 
hervorragend“, lobt er den erfolgreichen 
Neubau der Ingrid und Claus Albrecht-Vor-
schule, den er mit einer Spende von 50.000 
Euro finanziert hat. Zehn Jahre lang wird 
die Familie Albrecht den Betrieb der Vor-
schule für 100 Kinder unterstützen und die 
DMG wird das Projekt weiter begleiten. 
Auch Stadtrat Hartmut Schlipf betont die 
Wichtigkeit in Mosambik ein funktionie-
rendes Bildungssystem aufzubauen. Derzeit 
sei die schulische Infrastruktur auf sehr 

niedrigem Niveau. Bildungsangebote kä-
men bisher vorwiegend über Entwick-
lungshilfeprojekte zustande.  „Es muss in 
den Kommunen vor Ort passieren, da 
kommt die Hilfe an.“ Deswegen sei die inter-
kommunale Partnerschaft besonders wich-
tig. Dem stimmt auch Stadträtin Andrea 
 Hatam zu. „Diese Freundschaft ist etwas 
Langfristiges“. Und sie sei auch stolz auf 
dieses besondere Engagement der Stadt 
 Aalen und ihrer Bürgerschaft für die not-
leidenden Menschen in Mosambik.

PROJEKTGRUPPENARBEIT LIEFERT  
ERSTE ERGEBNISSE

Vier Themenfelder wurden in Arbeitskrei-
sen vertieft behandelt:

1. Bildung/Berufsausbildung/Hochschule
2. Umwelt
3. Wirtschaft/Tourismus
4. Jugend/Kultur

Daniela Dorrer berichtet über die Inhalte 
und Ergebnisse dieser Diskussionsforen. So 
sei beispielsweise ein Austausch mit bis zu 
zehn mosambikanischen Jugendlichen für 
ein Theaterprojekt geplant, Intendant Tonio 
Kleinknecht will hierfür einen Förderantrag 
stellen. Die Verbesserung der beruflichen 
Ausbildungsmöglichkeiten ist ein wichtiges 
Ziel. In Zusammenarbeit mit der Firma Ma-
pal und der Firma VAF aus Bopfingen ist die 
Einrichtung eines Schulungszentrums für 
Metallbearbeitung geplant. 

RENOVIERUNG GESUNDHEITSZENTRUM 
UND KULTURHAUS

Die Wiedereröffnung des mit Spendengel-
dern des Aalener Bündnisses renovierten 
Gesundheitszentrums in Beira erfolgte am 
8. Juni. 50.000 Euro der insgesamt 318.000 
Euro Spendenaufkommen hat die Stadt Aa-
len beigesteuert. Weitere 50.000 Euro hat 
die Stadt Aalen für den Wiederaufbau des 
Kulturzentrums von Vilankulo gespendet. 
Die Eröffnung war einer der Höhepunkte 
der Delegationsreise.

TEILNEHMER BERICHTEN VON WERTVOLLEN ERFAHRUNGEN UND ERFOLGREICHEN GESPRÄCHEN UND PROJEKTEN

Die Begegnung der Menschen steht im Mittelpunkt – 
positives Fazit der Aalener Delegationsreise nach Vilankulo

Eröffnung des Ingrid und Claus Albrecht-Vorschulkindergartens.              Foto: Stadt Aalen

Die Stadt Aalen freut sich in diesem Jahr 
wieder auf die zahlreichen blumigen Ge-
staltungsideen und lädt hiermit alle Bürge-
rinnen und Bürger, die ihre Blumenpracht 
selbst anpflanzen und/oder pflegen herz-
lich dazu ein, am Blumenschmuckwettbe-
werb 2019 teilzunehmen. In den letzten 
Jahren wurde der Wettbewerb neu gestal-
tet und wird nun in diesem Sinne weiter-
geführt. Die Teilnahme ist selbstverständ-
lich weiterhin kostenlos. Es gibt attraktive 
Preise zu gewinnen, z.B. Einkaufsgut-
scheine bis zu 100 €. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Dieses Jahr gibt es zu den bekannten Ka-
tegorien Balkon, Vorgarten/Hauseingang 
und Häuserfront wieder das Sonderthema 
„Mein naturnaher Garten“. Somit können 
auch Gartenfreunde teilnehmen, die sich in 
den klassischen Gruppen bisher nicht wie-
dergefunden haben oder das Kriterium der 
Sichtbarkeit von der Straße aus nicht erfül-
len konnten. 

Die gestalteten Lebensräume in einem na-
turnahen Garten sind naturnahe Biotope 
für Insekten, Schmetterlinge, Hummeln, 
Laufkäfer, Wildbienen, Vögel und weitere 
Säugetiere, denen heimische Wildpflanzen 
reichlich Futter bieten. Naturnah heißt 
gärtnern unter der Berücksichtigung und 
Respektierung der Naturgesetzte und nicht 
unkontrollierte Wildnis. Beete und Wege 
sind meist in organischen Formen angelegt 
und mit üppigem Grün umgeben. Die viel-
fältige und auch blühende Bepflanzung 
sollte nicht wild durcheinander sondern 
mit einer Grundstruktur angelegt sein. Der 
Garten kann nach dem Vorbild natürlicher 
Lebensräume angelegt sein, z.B. eine Wild-
blumenwiese oder ein Naturteiches. Eine 
bepflanzte Trockenmauer, eine überwach-

sene Pergola, ein Quellstein oder auch ein 
Bachlauf sowie ein Koiteich sind genauso 
naturnah. In der Gestaltung sind vorallem 
Blumen, Sträucher und Bäume unserer Re-
gion bestimmend. Auch begrünte Häuser-
fronten zählen dazu. Ein reiner Steingarten 
ist an der Teilnahme aus geschlossen.

Voraussetzung zur Teilnahme am Wettbe-
werb ist eine Anmeldung bis zum 15. Juli 
2019. In allen Stadtbezirken und Ortsteilen 
wird eine fachkundige Jury die Beiträge 
zum Wettbewerb im Zeitraum vom 29. Juli 
bis 2. August begutachten. Die Bewertung 
erfolgt nach einem Punktesystem in den 
Kategorien „Harmonie und Verhältnismä-
ßigkeit“, „Wachstums- und Pflegestand“ 
und  „Blütenreichtum – mindestens 50  % 
des Blumenschmuckes blühend“. Für das 
Sonderthema „Naturnaher Garten“ gelten 
andere Kriterien.

Die Verleihungen finden im September und 
Oktober in den einzelnen Stadtbezirken im 
Rahmen einer kleinen Feier statt. Bei der 
Abschlussveranstaltung im Rathaus Aalen 
Ende Oktober wird neben der Preisverlei-
hung für den Bereich Innen- und Weststadt 
außerdem wieder eine Verlosung stattfin-
den, an der alle Gewinner eines 1. Preises 
automatisch teilnehmen. Man darf ge-
spannt sein, aus welchen Stadtteilen dieses 
Mal die vier Gruppengesamtsieger kom-
men werden. Diese erhalten einen attrakti-
ven Preis in Form eines 100 Euro Gutschei-
nes und einer größeren Zimmerpflanze.

Jeder der sich am Blumenschmuckwettbe-
werb 2019 beteiligen möchte, gibt bitte sei-
ne Anmeldekarte bis 15. Juli 2019 in den 
Rathäusern bzw. Bezirksämtern oder in der 
Tourist-Information im Spionrathaus ab 
oder sendet diese per Post an das Amt für 

Kultur und Tourismus, Marktplatz 30, 73430 
Aalen.

Auf der Anmeldekarte muss vermerkt sein, 
in welcher Kategorie – Balkone, Vorgarten/ 
Hauseingang, Häuserfront oder mit dem 
Sonderthema „Mein naturnaher Garten“ – 
man am Wettbewerb teilnehmen möchte. 
Die Teilnahme ist in max. 2 Kategorien 
möglich. Eine Beschreibung der genauen 
Lage des zu bewertenden Objektes ist auf 
der Karte zu vermerken, damit die Jury z.B. 
bei Mehrfamilienhäusern das richtige Ob-
jekt bewerten kann.

In den klassischen Kategorien muss die 
Einsehbarkeit von der Straße aus gewähr-
leistet sein sowie mind. 50 % des Blumen-
schmuckes blühen. Für die Bewertung des 
Sonderthemas muss eine Einverständnis-
erklärung vorliegen, den „Naturnahen Gar-
ten“ betreten zu dürfen, wenn dieser nicht 
frei zugänglich ist. Der genaue Termin für 
die Besichtigung in den jeweiligen Ortstei-
len wird in den Amtsblättern und der Pres-
se veröffentlicht. 

Zu Vergleichszwecken und für die Diashow 
bei der jeweiligen Verleihung werden von 
der Jury die begutachteten Objekte fotogra-
fiert. Auf der Anmeldekarte ist zu vermer-
ken, wenn eine Veröffentlichung des Bildes 
in der Presse bzw. der Diashow nicht ge-
wünscht wird. Die persönlichen Daten der 
Anmeldung werden nur für den Blumen-
schmuckwettbewerb 2019 verwendet und 
nicht an Dritte weitergegeben.

INFO

Die Anmeldekarte ist im Internet unter 
www.aalen.de zu finden.

Blumenschmuckwettbewerb mit Sonderthema 2019

BLÜHENDES AALEN – ANMELDUNG NOCH BIS 15. JULI MÖGLICH

STADTRADELN 2019

ANZEIGE
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Die beliebte Aalener Sommeraktion, die am 
Freitag, 5. Juli  2019 startet, steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Aalen City für Kids“. 
An verschiedenen Plätzen in der Innen-
stadt werden für acht Wochen Spielgeräte 
zum Klettern, Rutschen und Schaukeln 
aufgebaut. Für jede Altersgruppe ist etwas 
dabei.

Bereits seit einer Woche wird in der Innen-
stadt an einigen Plätzen gewerkelt. Grund 
ist die bevorstehende Sommeraktion, die 
am Freitag, 5. Juli startet. Große Spielgeräte, 
wie sie normalerweise nur auf Spielplätzen 
oder Schulhöfen zu finden sind, werden in 
der Stadt aufgebaut und verwandeln Aalen 
für acht Wochen in einen großen Spielplatz. 
„Bei der Auswahl der Spielgeräte haben wir 
darauf geachtet, dass für jede Altersgruppe 
etwas dabei ist“, so Citymanager Reinhard 
Skusa. 

Besondere Highlights sind ein geliehener 
Spielcontainer der Firma „Kukuk Box“ aus 
Stuttgart, der auf dem Spritzenhausplatz 
steht, sowie ein Klettergerüst im Piraten-
schiffdesign, das auf dem Bahnhofsvorplatz 
für Abenteuer sorgt. An einigen Plätzen ste-
hen wieder die beliebten SunDivan-Liegen 
der Firma Klein Metalldesign für eine Pause 
bereit. „Nach der Sommeraktion werden die 
meisten Spielgeräte von der Stadt weiterver-
wendet und auf städtischen Spielplätzen 
eingesetzt, so wird auch der Nachhaltig-

keitsaspekt berücksichtigt“, sagt Citymana-
ger Reinhard Skusa. Neben den festen Auf-
bauten begleiten zahlreiche Veranstaltungen 
die Aktion. Das Limesmuseum Aalen ver-
anstaltet in Zusammenarbeit mit dem Sa-
mocca einen Fossiliengarten, im Mercatura 
findet jedes Wochenende eine andere Kin-
deraktion statt und die Stadtbibliothek orga-
nisiert spannende Aktionen rund um das 
Thema lesen.   

TOUR GINGKO – UNTERSTÜTZUNG FÜR 
SCHWERKRANKE KINDER

Auch die Tour Ginkgo, die sich für schwer-
kranke Kinder einsetzt und dafür in den 
Kreisen Ludwigsburg, Rems-Murr, und Ost-
albkreis Spenden sammelt, ist ein fester Be-
standteil der Sommeraktion. Über die ge-
samte Aktion können in Aalen Spenden 
gesammelt werden. Zahlreiche Aalener 
Händler beteiligen sich daran mit Aktionen, 
aufgestellten Spendendosen oder einem 
Ginkgo-Baum-Verkauf. Dieser Erlös geht zu 
100 % an die Organisation. 

All diese Veranstaltungen, ein Gewinnspiel 
und jede Menge weitere Informationen 
rund um die Sommeraktion, die Freibäder 
in Aalen sowie die schönsten Spielplätze, 
sind im Journal zur Sommeraktion aufge-
führt. Die Journale liegen in den Betrieben 
der Innenstadt, in der Tourist Information 
und an der Rathauspforte aus.

AALEN CITY AKTIV E.V.

Sommeraktion „Aalen City für Kids“

ANZEIGE

Aufruf der FBG Aalen zur 
Kontrolle der Waldbestände 
auf Borkenkäferbefall

Nach dem sehr trockenen Herbst 2018 
konnte das Niederschlagsdefizit im Winter 
leider nicht wieder ausgeglichen werden. 
Dadurch sind die Böden jetzt extrem tro-
cken. Der Witterungsverlauf der letzten 
Wochen lässt uns deshalb befürchten, dass 
es dieses Jahr zu einer extremen Massen-
vermehrung des Borkenkäfers (Buchdru-
cker und Kupferstecher) kommt.

Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Aalen 
bittet deshalb alle Waldbesitzer, aufgrund 
der aktuell angespannten Situation, ihre 
Fichten- und Tannenbestände im eigenen 
Interesse und im Interesse der Allgemein-
heit regelmäßig auf Borkenkäferbefall zu 
untersuchen. Um eine Massenvermehrung 
des Borkenkäfers (Buchdrucker, Kupferste-
cher, Tannenborkenkäfer) zu verhindern, 
müssen die Bestände regelmäßig kontrol-
liert und vorhandenes Käferholz zeitnah 
aufgearbeitet werden. Brutfähiges Material 
(Gipfel, Äste, Stammstücke) muss beseitigt 
werden (z.B. schnelle Abfuhr, Entrinden, 
Hacken von Restmaterial). 

Bei der Vermarktung des Käferholzes steht 
ihnen die Forstwirtschaftliche Vereinigung 
Schwäbischer Limes (FSL) mit Rat und Tat 
zur Seite (Telefon: 07361 3600467, Fax: 07361 
3600468, E-Mail: info@fslwv.de). 

Katze, Fundort: Tierheim Dreherhof; Katze, 
Fundort: Parkhaus; Vogel, Fundort: Adler-
straße; Hase (grau-braun), Fundort: Kanal-
straße; Katze, Fundort: Tierheim Dreher-
hof; Katzen, Fundort: Holzspitzweg; Katze, 
Fundort: Hans-Siegmund-Straße. Zu erfra-
gen beim Tierheim Dreherhof, Telefon: 
07366 5886.

Fundsachen der Limes-Thermen Aalen: 
Ohrstecker; Ring; Armband (silber); Glie-
derkettenarmband; Nagelknipser; Anhän-
ger (silber); Ohrstecker; Ohrring (silber).

Herrenarmbanduhr, Fundort: unbekannt.

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

FUNDSACHEN

Im Bereich oberer Marktplatz / Südlicher 
Stadtgraben kommt es bis Ende Juli auf-
grund der Sanierung einer Gasleitung zu 
Behinderungen. 

An der Stuttgarter Straße erstellt die Woh-
nungsbau Aalen ein Wohn- und Geschäfts-
haus. Für die Baustelleneinrichtung muss 
bis Ende Sommer 2019 eine Fahrspur Rich-
tung stadtauswärts gesperrt werden. 

Aufgrund der Arbeiten für den Einbau von 
Versorgungsleitungen in der Fahrbachstra-
ße ist bis Ende Juli mit Behinderungen zu 
rechnen. 

Aufgrund eines privaten Bauvorhabens ist 
die Carl-Zeiss-Straße bis Ende September 
halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit ei-
ner Baustellenampel geregelt.

Bis Ende Oktober muss die Hirschbach-
unterführung aufgrund der Umgestaltung 
halbseitig gesperrt werden. Fußgänger und 
Radfahrer müssen mit Behinderungen 
rechnen.

In der Wilhelm-Merz-Straße ist aufgrund 
des Abbruchs der Gebäude auf dem Union-
Arial mit zeitweisen Teilsperrungen bis 
September 2019 zu rechnen.

Die Burgstallstraße muss aufgrund des 
Neubaus der Kocherbrücke bis Mai 2020 
voll  gesperrt werden. Umleitungen sind 
ausgeschildert.

Bis September 2019 kommt es aufgrund 
des  Baus eines Rad- und Fußgängerwegs 
zur halbseitigen Sperrung der K3239, De-
wangen in Richtung Fachsenfeld. Der Ver-
kehr wird über eine Ampel geregelt. 

Im gesamten Aalener Stadtgebiet sowie in 
den Teilorten Fachsenfeld, Unterkochen 
und Wasseralfingen werden in diesem Jahr 
insgesamt 17 Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut. 
Nähere Informationen zu teilweisen Sper-
rungen können der Tagespresse entnom-
men werden. 

INFO

Es ist möglich, dass sich die Termine auf-
grund technischer oder witterungsbeding-
ter Umstände ändern. Der nächste Baustel-
lenplan erscheint im August. 

Die Stadt Aalen bittet Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für mög-
liche Behinderungen.

IM JULI IST MIT FOLGENDEN BEHINDERUNGEN IM STRASSENVERKEHR ZU RECHNEN:

Aktueller Baustellenplan der Stadt 
Aalen für den Monat Juli

GENiAAl   
Bauplatz-Fest

Die Agendagruppe GENiAAL 
lädt alle Nachbarn und Inte-
ressierten herzlich ein, am  
6. Juli 2019, 14 bis 18 Uhr am 
Bauplatz „Im Blümert 38“ ei-
nen gemeinsamen Nachmit-
tag zu verbringen. „Wir“ sind 
GENiAAL, die erste Gene ra-
tionen-Baugruppe in Aalen. Wir bauen 
demnächst in den Schlatäckern 22 Wohn-
einheiten unterschiedlicher Größe für Fa-
milien, Paare und Singles aller Altersstufen. 
Gemeinschaft leben – nicht nur innerhalb 
GENiAAL, sondern auch im Quartier. Da-
rauf freuen wir uns schon und möchten Sie 
gern jetzt schon kennen lernen und Ihnen 
uns und das Projekt vorstellen. Kommen Sie 
und treffen Sie uns bei Spaß, Spiel, Riesen-
rutsche, Kinderschminken, Kaffee, Kuchen, 
kleinen Erfrischungen.
Auch das Modell von GENiAAL zeigen wir 
Ihnen gern, sodass Sie eine Vorstellung von 
der GENiAALen Zukunft Im Blümert 38 be-
kommen. Bei schlechtem Wetter wird das 
Bauplatz-Fest leider kleiner ausfallen und zu 
einer Bauplatz-Info ohne Bewirtung einge-
kürzt. Wir hoffen auf schönes Wetter und 
freuen uns auf Sie! 

Weitere Infos zur Gruppe und zum Projekt 
gibt es unter www.geniaal.info

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe „Aalen Barrierefrei“ trifft 
sich am Dienstag, 9. Juli 2019 um 19 Uhr in 
der VHS Aalen zum regelmäßigen Arbeits-
treffen. Die ehrenamtlich arbeitende Grup-
pe freut sich über jeden Gast, der an einer 
Mitarbeit interessiert ist.

Tauschringtreffen
Die Agendagruppe „Tauschring Aalen“ trifft 
sich am Dienstag, 9. Juli 2019 um 19.30 Uhr 
in der Ulrich-Pfeifle-Halle Aalen, Parkstraße 
15, 73430 Aalen (Sportler-Eingang, gegen-
über Kletterturm) zum monatlichen Tausch-
ringtreffen. Die „Tauschringler“ freuen sich 
über jedes neue Gesicht. Alle, die Interesse 
am bargeldlosen Tauschen von Dingen aller 
Art haben, sind jederzeit willkommen.

LOKALE AGENDA

Die Stadt Aalen sucht zum 1. September 2019

einen Umbauhelfer (m/w/d)  
für die Stadthalle Aalen in Teilzeit  
Kennziffer 4019/4

Der Arbeitseinsatz erfolgt überwiegend bei Auf-, Um- und Abbauarbeiten der 
Bestuhlung, zur Unterstützung bei Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
und für die Einrichtung der Veranstaltungstechnik bei Sonderveranstaltungen. 
Auch gehören Reinigungstätigkeiten und der Winterdienst im Außenbereich 
zum Tätigkeitsfeld.

Sie sollten über körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick ver-
fügen. Die Tätigkeit erfordert darüber hinaus flexible Einsatzbereitschaft auch 
abends und nachts bzw. regelmäßig an Wochenenden und Feiertagen. Je nach 
Veranstaltungsbetrieb kann der Einsatz auch kurzfristig notwendig sein.  
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen, der Beschäftigungsumfang beträgt 40 % 
einer Vollbeschäftigung, somit 15,6 Stunden/Woche im Jahresdurchschnitt 
und richtet sich nach einem Dienstplan. Maßgebend sind die Betriebszeiten der 
Stadthalle als modernes Veranstaltungszentrum mit einer Vielzahl unterschied-
lichster Nutzungen. 

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über 
 Bewerbungen von Frauen. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bei 
der Auswahl bevorzugt berücksichtigt.

Interesse? Dann nutzen Sie bitte bis Sonntag, 21. Juli 2019 die Möglichkeit, uns 
Ihre aussagekräftige Bewerbung über das Bewerberportal auf www.aalen.de 
 zukommen zu lassen bzw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 
1740, 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Stadthalle Aalen unter 
Telefon: 07361 958820.

Weitere Informationen zu Aalen und zur Stadthalle sind im Internet unter 
www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

ANZEIGE

Jetzt bewerben unter  
https://www.mein-check-in.de/aalen/



YM
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Beabsichtigte Einziehung von öffentlichen Verkehrsflächen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1343 
| Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Kulturbahnhof Aalen – Bühnenboden

Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de/E13673914 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857845 bzw. E-Mail: ralf.jedecke@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1343 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Kulturbahnhof Aalen – Schwingboden

Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de/E17436634 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857845 bzw. E-Mail: ralf.jedecke@subreport.de

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1343 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Kulturbahnhof Aalen– Bodenbelag Parkett

Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de/E16422217 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857845 bzw. E-Mail: ralf.jedecke@subreport.de

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1343 | 
Telefax: 07361 52-1922 | E-Mail: gebaeudewirtschaft@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1
VOB/A aus:

Kulturbahnhof Aalen– Bodenbelag Kautschuk/  
Linoleum
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.
Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de/E28673943 bezogen werden. Kostenlosen Support erhalten Sie 
unter Telefon: 0221 9857845 bzw. E-Mail: ralf.jedecke@subreport.de

Neuverpachtung Marktplatz 2

Die Stadt Aalen verpachtet zeitnah Geschäftsflächen im Objekt Marktplatz 2. 
Eine Nutzung als Einzelhandelsfläche wird bevorzugt.  

Zum Objekt: 
•	 Zentrale	1A-Lage	in	der	Fußgängerzone,	direkt	am	Marktplatz
•	 Das	Objekt	ist	denkmalgeschützt
•	 Erdgeschosslage	
•	 Ladenfläche	mit	rund	59	m²	im	EG	
•	 1	Stellplatz	direkt	am	Objekt	

Gefragt sind: 
•	 Erfahrung	und	Engagement	
•	 Professionalität	und	Flexibilität	
•	 Initiative	und	Kooperationsbereitschaft	
•	 Kreativität	und	innovative	Ideen

Interesse? 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung einschließlich eines Geschäftskonzeptes und 
eines Budgetplans für die ersten zwei Jahre richten Sie bitte bis Mittwoch, 31. Juli 2019 an 
die	Stadtverwaltung	Aalen,	Postfach	17	40,	73407	Aalen.	

Ihre Ansprechpartner sind: 
Markus Haas, Amtsleiter Gebäudewirtschaft, Telefon: 07361 52-1337 oder 
Reinhard Skusa, Citymanager, Telefon: 07361 52-2520.

Weitere Informationen zur Verpachtung sind im Internet unter 
www.aalen.de/ausschreibungen zu finden.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Burgstallstraße muss aufgrund des 
Neubaus der Kocherbrücke bis Mai 2020 
voll  gesperrt werden. Umleitungen sind 
ausgeschildert.

Bis September 2019 kommt es aufgrund 
des  Baus eines Rad- und Fußgängerwegs 
zur halbseitigen Sperrung der K3239, De-
wangen in Richtung Fachsenfeld. Der Ver-
kehr wird über eine Ampel geregelt. 

Im gesamten Aalener Stadtgebiet sowie in 
den Teilorten Fachsenfeld, Unterkochen 
und Wasseralfingen werden in diesem Jahr 
insgesamt 17 Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut. 
Nähere Informationen zu teilweisen Sper-
rungen können der Tagespresse entnom-
men werden. 

INFO

Es ist möglich, dass sich die Termine auf-
grund technischer oder witterungsbeding-
ter Umstände ändern. Der nächste Baustel-
lenplan erscheint im August. 

Die Stadt Aalen bittet Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für mög-
liche Behinderungen.

Evangelische Kirchen
Christushaus Waldhausen: So. 09.15 Uhr 
Gottesdienst	Pfarrer	Richter;	Christus
kirche:	So.	10	Uhr	Gottesdienst;	Evangeli
sches Gemeindehaus:	;	Johanneskirche: 
Sa. 18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss	Pfarrer	Langfeldt;	MartinLuther
Saal:	;	Ostalbklinikum: So. 9.00 Uhr 
Gottesdienst	Pfarrer	Langfeldt;	Peteru.
PaulKirche: So. 9.15 Uhr Ökum. Gottes-
dienst,	anschl.	Kirchenkaffee.;	Stadtkirche: 
So.	10	Uhr	Gottesdienst	Pfarrer	Langfeldt;	
Weitere Gottesdienste: Sa. 10:30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst	mit	dem	Posaunenchor	des	
CVJM	–	Bahnhof,	Gleis	1	–	Pfarrer	Richter/
Diakon	Junge;	So.	10:30	Uhr	Gottesdienst	
zum	Stiftsfest	–	Samariterstift	–	Pfarrer	
Richter;	So.	10:30	Uhr	Gottesdienst	zum	
Gartenfest des CVJM im Gütle – CVJM, 
Jahnstraße	–	Pfarrerin	Bender	&	Team;	

Katholische Kirchen
HeiligKreuzKirche: So. 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr 
Eucharistiefeier;	Marienkirche: Sa. 8 Uhr 
Frühmesse, So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier, Kinderkirche im 
Gemeindehaus;	Ostalbklinikum: So. 9 
Uhr		Evangelischer	Gottesdienst;	Peteru.
PaulKirche:	Sa.	18.30	Uhr	Vorabendmesse;	
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst 
entfällt	wegen	Konzertaufbauten;	 
St.MichaelKirche: So. 10.30 Eucharis-
tiefeier	kroatisch/deutsch;	St.Bonifatius
Kirche: Sa.	18.30	Uhr	Vorabendmesse;	
St.ElisabethKirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier;	St.ThomasKirche: So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier,		Kinderkirche;	Weitere 
Gottesdienste: Sa. 10.30 Uhr Bahnhof Aalen 
– Gleis 1 Kirche am Bahnhof, die Bahnhofs-
mission lädt zum Ökumenischen Gottes-
dienst	ein.;	

Sonstige Kirchen
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;	Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): 10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu	Kinderprogramm	;	Evangelisch
methodistische Kirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst;	Gospelhouse: So. 10 
Uhr		Gottesdienst;	Hoffnung für Alle: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;	Neuapostolische Kirche: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr 
Gottes	dienst;	

GOTTESDIENSTE

Die Stadtverwaltung Aalen beabsichtigt, ge-
mäß § 7 Straßengesetz für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 11. Mai 1992, zuletzt 
geändert durch Art. 67 der Verordnung vom 
23. Februar 2017, folgende öffentliche Ver-
kehrsfläche als für den öffentlichen Verkehr 
entbehrlich einzuziehen.

Flurstück 3233/1, Gemarkung und Flur  
Aalen mit einer Fläche von ca. 196 m²
Anregungen und Bedenken gegen die be-
absichtigte Einziehung können innerhalb 
eines Monats nach Bekanntmachung bei 
der Stadtverwaltung Aalen, Marktplatz 30, 
73430 Aalen, vorgebracht werden.


